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Die Finanzlage des Kantons Zürich ist, vor allem infolge der vermehrten Steuereinnahmen,

ungewöhnlich günstig geworden.

Ein Kriegsgewinnler
und alles am Muul abgschparet! Aber natürli nid am eigne.

Die Unschuld von der Stadt
Ein Städter krüppelt bei einem

behäbigen Bauer auf dem Acker. Er
möchte gerne zeigen, dafj er etwas
Interesse an der Sache hat und fragt:

«Herr Vontobel, wie alt ischt jetzt
eigentli de säb Ochs dete?»

Bürgermeister!. £
Apéritif anisé

Im schwarzen
Kaffee

ganz herrlich!
E. Meyer Basel Gütersfrafje 146

f.

«Hähä, Sie sind mer en Heitere, säb
isch doch ekei Ochs, säb ischt e Chue!
Sie ischf zwei Jahr alt.»

«A was gsehndzi jetzt, dafj die Chue
zwei Jahr alt isch?»

«A de Hörner »
«Ja würkli, das isch jetzt scho no

glatt, sie häf tatsächli zwei!» Sch-
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Sexuelle Schwächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung Fr. 5. Original-Schachtel 10.

Kurpackung Fr. 25.

General-Depot: Straufjapotheke, Zürich
beim Hauptbahnhof, Löwenslrafje 59
Postscheck VIII 16689

dem Knaben:
dem Jüngling:
für Männer:

ein Selbstmordmptiv;
ein Reiseabenteuer;
ein Grund zum Trinken.

Roda Roda

md Erkdltungei der Tagesordnung Da

heisst es besonders beim Trinken vorsieh-

tig sein und - ein m cht -kai tend es und dabei

prima -erfrischend es Mineralwasser wähl

MINERAL- UND
KURWASSER
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